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A n fra g e: 

der Abgeordneten Dr. Höchtl I S;C(.J..OJ(J 

und Kollegen 

an die Frau Bundesminister für Unterricht. Kunst und Sport 

betreffend Leibeserziehung in den verschiedenen Schul typen 

Durch den Leibesübungsunterricht soll eine positive Ein­

stellung der jungen Menschen zum sportlichen Bewegen. zum 

Spiel in und mit der Bewegung und zur sportlichen Leistung 

erzielt werden. Darüber hinaus gilt es vor allem die Bedeu­

tung der Bewegung und alle Wege zur Gesunderhaltung durch die 

Bewegung aUfzuzeigen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an die Frau 

Bundesminister für Unterricht. Kunst und Sport folgende 

A n fra g e 

1. Wie hat sich die Stundenanzahl im Fach "Leibesübungen" in 

den einzelnen Schularten 

a) als Pflichtgegenstand 

b) als Freigegenstand 

c) als unverbindliche übung 

seit dem Jahr 1965 entwickelt? 

2. Was unternehmen Sie. daß die Absolventen der Bundesan­

stalt für Leibeserzieher. die insbesonders für die 

Neigungsbereiche ausgebildet werden. an den Schulen ent­

sprechend eingesetzt werden? 
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